
Projektmarathon
Vom 11. bis 13. September 2020 fand der diesjährige Projektmarathon der 
Landjugend Hürm statt. 

Unter dem Motto „Gartenoase Sonnenweg“ erhielt die Landjugend von der Ge-
meinde die Aufgabe, für die Bewohner der Wohnanlagen am Südhang  Hoch-
beete, eine Kräuterschnecke sowie einen naturnahen Spielplatz zu schaffen. 

Voller Tatendrang machte sich die Landjugend an die Arbeit und konnte nach 
rund 42 Stunden die Ergebnisse der harten Arbeit präsentieren.
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Umweltschutz

Plastik in der Erde, Plastik in den Le-
bensmitteln und Plastiksackerl in Wie-
sen und Wäldern: Damit soll jetzt Schluss 
sein! Der GVU Melk, GVU Scheibbs und 
auch die Marktgemeinde Hürm setzen 
seit Mai 2020 auf eine Alternative: das 
BIO-Kreislauf-Sackerl.

Mit dem BIO-Kreislauf-Sackerl bleiben 
Lebensmittel länger frisch. Dadurch 
wird der Verschwendung von wertvollen 
Nahrungsmitteln Einhalt geboten. Le-
bensmittel, die in diesem Sackerl gela-
gert werden, halten nachweislich länger. 
Dadurch landen auch weniger Lebens-
mittel im Müll.
So vielseitig lässt sich das BIO-Kreislauf-

Sackerl verwenden:
- zum Heimbringen des Einkaufs
- Lebensmittel länger frisch halten
- Biomüll darin sammeln
- den Biomüll samt vollständig kompos-
tierbarem Sackerl in die Bio-Tonne ge-
ben

„Mit dem BIO-Kreislauf-Sackerl schüt-
zen wir unsere Gesundheit, die Natur, 
die Landwirtschaft und helfen den Be-
trieben!“, so Bürgermeister Johannes 
Zuser.
Das BIO-Kreislauf-Sackerl soll in allen 
Betrieben und Geschäften zum Einsatz 
kommen. Alle interessierten Betriebe 
erhalten das Sackerl beim GVU.

Bio-Kreislauf-Sackerl
INFO: GVU Melk: 02755/26 520
gemeindeverband@gvumelk.at
www.biosackerl.at

Römerweg-Stammtisch

Beim halbjährlichen Römerweg-Stamm-
tisch, der im Bierlokal des Jahres, dem 
Rametzhof der Familie Pitterle in Kilb, 
stattfand, gab es wieder einen sehr po-
sitiven Erfahrungsaustausch. 
Die landschaftliche Vielfalt vom romanti-
schen Wachaublick bis zu den 800 Me-
ter hohen Voralpengipfeln, die Top-Be-
schilderung, die attraktive Wegeführung 
sowie 15 Meilensteine mit Infotafeln 
über die Leistungen und Erfindungen 
der Römer vor rund 2000 Jahren, ma-
chen den Weg in seiner Art einzigartig. 
Vier Wallfahrtskirchen, die Königin der 
Landkirchen in Kilb, viele Rast- und 
Ruheplätze und der mit flüssigen Schät-
zen gefüllte Römerbrunnen der Fami-
lie Renz in der Wetterlucken zwischen 
Kilb und Plankenstein, sind zusätzliche 
Highlights.
Im Römerbrunnen findet sich auch das 
süffige Römerbier vom Texinger Brau-
meister Erwin Wallmüller. Einen
neuen Rast- und Entdeckerplatz schu-

fen die St. Margarethener am Hochbe-
hälter nahe des Handl-Kreuzes. Kräu-
tergarten, Bienenlehrpfad, Rastbänke 
sowie ein weitläufiger Panoramarund-
blick sind weitere Attraktionen am Rö-
merweg. Viele Gastbetriebe und Be-
herberger freuen sich über zusätzliche 
Nächtigungen und Gäste. Der corona-

bedingt ausgefallene 4. Tag des Römer-
weges in Mank wird nächstes Jahr im 
Mai nachgeholt.

Neu am Markt ist die aktuelle Ausga-
be der Zeitung „Meilenstein“ sowie ein 
neuer Folder über den Römerweg mit 
übersichtlicher Wanderkarte, kosten-

los zu bestellen 
bei Mostvier-
tel Tourismus,  
0 7 4 8 2 / 2 0 4 4 4 
oder unter info@
mostviertel.at so-
wie bei allen acht 
Römerweg-Ge-
meinden (Mank, 
Kilb, Bischofs-
tetten, Kirnberg, 
Texingtal, St. 
M a r g a r e t h e n /
Sierning, Hürm 
und Schollach).
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Das Jahr 2020 war bis jetzt ein 
sehr ereignisreiches Jahr, das von 
Corona und Hochwasserschäden 
geprägt ist.
Corona hatte uns im Frühjahr sehr 
beschäftigt, dadurch kam es auch 
zu vielen Absagen von Veranstal-
tungen. Nun stehen wir wieder vor 
neuen Herausforderungen – Stich-
wort steigende Zahlen im Herbst.
Als Bürgermeister setzt man auf 
soziale Kontakte, dieses soziale 
Miteinander hat uns im letzten 
halben Jahr gefehlt und meiner 
Meinung nach auch das gesell-
schaftliche Leben in unserer Ge-
meinde verändert. Ich schätze 
auch, dass es vielen anderen ähn-
lich ergangen ist mit dieser sehr 
ungewohnten Situation: Wie be-
grüßt man jemanden? Was darf 
man machen? 

Uns haben viele Fragen im Zu-
sammenhang mit Corona erreicht, 
diese konnten auch teilweise be-
antwortet werden. Für viele aber 
nicht zufriedenstellend war ein 
gewisses Durcheinander mit diver-
sen Verordnungen und Regelun-
gen. Meine Bitte: Abgesehen von 
den gesetzlichen Bestimmungen 

können wir auch persönlich dazu 
beitragen, mit eigener Verantwor-
tung und Einschätzung („Hausver-
stand“) für die Zukunft mitzuwir-
ken, dass wir weiterhin in unserer 
Gemeinde zum Glück auf einem 
sehr niedrigen, stabilen Niveau 
der Erkrankungen bleiben können.

Hochwasserereignisse im Jahr 
2020
Liegt es wirklich am Schaltjahr? 
Nach dem ersten Ereignis im Juni 
haben wir das fast geglaubt und 
diskutiert: Das hatten wir schon 
lange nicht mehr und das wird 
es auch länger nicht mehr geben! 
Aber nur rund 3 Monate später 
zeigte uns die Natur, dass es Din-
ge gibt, die wir nicht beeinflussen 
können. Die letzten Monate waren 
für uns alle sehr herausfordernd. 
Neben den täglichen Aufgaben 
waren die Gemeindemitarbeiter 
fast den ganzen Sommer mit Gra-
benräumen, Kanalnetzinstandset-
zungen und -spülungen bis hin zur 
provisorischen Sanierung von Gü-
terwegen beschäftigt.

Viele der betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger haben mich gefragt: 
„Warum tut ihr nichts dagegen? 
Welche Maßnahmen habt ihr ein-
geleitet, um Schäden zu verhin-
dern?“. 

Im Konkreten sind es 3 Dinge, die 
bis dato umgesetzt wurden:

1. Nach jedem Starkregen ha-
ben wir, wie bereits erläutert, die 
Wasserläufe bzw. Gräben instand 
gesetzt, damit im Normalfall das 
Wasser abfließen kann.
2. Es ist geplant, einen Regen-
wasser-Management-Plan für das 

gesamte Gemeindegebiet zu erar-
beiten. Danach erfolgt noch eine 
prioritäre Reihung, um zukünftige 
Hochwasserschutzbauten nach 
der jeweiligen wahrscheinlichen 
Dringlichkeit errichten zu können.
3. Im Bereich der Zubringer der 
Sierning, des Hürmbachs und des 
Schildbachs wollen wir gemein-
sam mit dem „Sierning-Wasserver-
band“ einen Gefahrenzonenplan 
erstellen, um auch sicherstellen 
zu können, dass zukünftige Wid-
mungen in Gefahrenbereichen 
hintangestellt werden.

Mir ist bewusst, dass der eine oder 
andere Betroffene das Gefühl ge-
habt hat, dass er von der Gemein-
de im Stich gelassen worden ist 
bzw. die Gemeinde schlampig und 
säumig war beim Nachbearbeiten 
der Hochwasserereignisse. Wir als 
Gemeinde und ich als Bürgermeis-
ter haben uns aber immer nach 
bestem Wissen und Gewissen be-
müht, so rasch wie möglich vor Ort 
zu sein um Schäden vorzubeugen 
und zu beheben.

Trotz allem gibt es auch Positives: 
Die Schule konnte unter Auflagen 
nach den Ferien wieder starten, 
wir wünschen trotz der besonderen 
Umstände allen Schülerinnen und 
Schülern viel Freude und Spaß im 
neuen Schuljahr.

Euer Bürgermeister
Johannes Zuser

Amtsstunden:
Mo, Mi, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Vorwort
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Aus dem Gemeindeamt

Projektstand L5246
Die Bauarbeiten sind in vollem Gan-
ge, derzeit erfolgt die Fortsetzung der 
Schütt- und Hinterfüllungsarbeiten, 
gleichzeitig werden in diesen Bereichen 
die Schüttungen stabilisiert. Es werden 
sämtliche Betonarbeiten bei den Durch-
lässen bzw. den Auslaufbauwerken im 
Bereich der L5293 durchgeführt. Zu-
sätzlich wird das Planum für das Re-
genrückhaltebecken ausgehoben und 
mit dem Einbau des Frostschutzes be-
gonnen.

Bau- und Asphaltierungsarbeiten 
Betriebsgebiet Hürm

Derzeit wird im Betriebsgebiet Inning 
das „Premium Motel“ errichtet. Zusätz-
lich wurden im Betriebsgebiet Kanalspü-
lungen und -befahrungen durchgeführt 
und die Betriebsgebiet-Erschließungs-
straße im Bereich „Papa’s Steakhouse“ 
Richtung Süden zum Anschluss L5246 
asphaltiert.

GEDESAG Doppelhäuser
Die Bauarbeiten an den 4 Doppelhäu-
sern mit insgesamt 8 Wohneinheiten 
sind in vollem Gange, Fassaden und 

Estrich sind fertiggestellt. 
Derzeit laufen die Vorberei-
tungen für den Innenausbau 
(Ausmalen, Bodenverle-
gung). Eine Fertigstellung ist 
für ca. Mitte Februar 2021 
geplant. Interessenten an 
den Wohneinheiten können 
sich jederzeit am Gemeinde-
amt melden.

Siedlungserweiterung West 
Am Teilungsplan wird gearbeitet, derzeit 
läuft die Abstimmung mit den Planern 
für die Infrastruktureinbauten. Im Früh-
jahr 2021 wird voraussichtlich mit dem 
Verkauf der Parzellen begonnen.

Bauhof 
Der neue Steyr Expert 
Traktor hat seinen Be-
trieb aufgenommen 
und funktioniert zur 
vollen Zufriedenheit.

Neues aus der Gemeinde

Grundstücksverkäufe
Bei der Gemeinderatssitzung wurde der 
Verkauf von 6 weiteren Baugründen 
beschlossen, davon 5 in der Sooßer 
Schloßsiedlung und 1 in der Aufeldgas-
se.

Aus dem Gemeindeamt
Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter 
Natalie Fohringer und Katharina Schal-
ler im Gemeindeamt und Bernhard 
Oberleitner im Bauhof.

Unserer Gemeindemitarbeiterin in Ka-
renz, Ingrid Frischauf,  gratulieren wir 
ganz herzlich zur Geburt ihrer Tochter 
Isabella.
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Aktion „Blühendes Niederösterreich“

Die Aktion „Blühendes Niederöster-
reich“ kürt jährlich unter vielen teilneh-
menden Städten und Orten jene, die 
die vorgegebenen Maßstäbe am besten 
erfüllen. Zu den Kriterien gehören der 
Gesamteindruck bezüglich Pflanzen im 
Ortsbild, Eindruck der Lebensqualität, 
Berücksichtigung ökologischer Aspek-
te, Engagement der Bevölkerung, Anteil 
blumengeschmückter Häuser und Gär-
ten und die Art der Anlage bzw. deren-
Pflegezustand. Dabei werden sowohl öf-
fentliche Einrichtungen (Gemeindeamt, 
Bauhof etc.) als auch kirchliche Anla-
gen (Kirche, Friedhof, Marterl etc.) und 
touristische Einrichtungen (Gaststätten, 
Spielplatz, Spazier- und Wanderwege 

etc.) besichtigt und 
beurteilt.
Die Einwohner un-
serer Marktgemein-
de bringen sich 
sehr in die Gestal-
tung und Pflege 
des Grünraumes  
ein und leisten so 
einen wesentlichen 
Beitrag zur Ortsver-
schönerung. Von 
76 teilnehmenden 
Städten und Or-
ten hat Hürm den 
hervorragenden 5. 
Platz erreicht!

5. Platz für die Marktgemeinde Hürm

NÖ Heckentag 

Am NÖ Heckentag (7. November 
2020) bekommen Sie die besten, ga-
rantiert aus Ihrer Region abstammen-
den Sträucher und Bäume. Sie können 
die Blütenpracht, den Duftzauber und 
die schmackhaften Früchte genießen, 
schaffen wichtigen Lebensraum für 
Vögel, Wildbienen und Schmetterlinge 
und sorgen noch dazu für einen ech-
ten Beitrag zum Klimaschutz. Denn 
die Bäume und Sträucher sind leben-
dige CO2-Speicher, reinigen die Luft, 
verbessern den Boden und spenden 
Schatten und Abkühlung in jedem Gar-
ten. Die regionale Produktion in den NÖ 
Partnerbaumschulen spart außerdem 
unzählige Transportkilometer. Neben 
bezaubernden Wildrosen-Raritäten, 
fruchtigen Dirndln und duftenden Stein-
weichseln erwarten Sie fertig geschnürte 
Heckenpakete für Sichtschutz, bunten 
Insektenzauber und reiche Wildobst-
ernte. Die spezielle 10-Jahreszeiten-
Hecke verrät Ihnen genau, in welcher 
Jahreszeit des Naturkalenders wir uns 
gerade  befinden und zeigt, wie die 

Klimaveränderung in Ihrem Garten an-
kommt. Mit der „Wir für Bienen“-Hecke 
schaffen Sie ein wahres Bienenparadies 
und für Feinschmecker gibt es selte-
ne, uralte Obstsorten für den ganz be-
sonderen Fruchtgenuss. Die bestellten 
Hecken oder Heckenpakete können in 
Pfaffstätten abgeholt werden, alternativ 
schicken wir die Bestellung direkt an Sie 

nach Hause.
Bestellfrist: 1.9 – 14.10.2020
Abholung: 7.11.2020 von 10 – 14 Uhr 
in Pfaffstätten
Lieferung: Anfang bis Mitte November
Heckentelefon 0680/2340 106
E-Mail: office@heckentag.at
Website: www.heckentag.at
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Kriegsrelikte
Bitte um Vorsicht beim Auffinden explo-
siver Kriegsrelikte! Aufgrund von Vorfäl-
len in der letzten Zeit in Verbindung mit 
dem Auffinden explosiver Kriegsrelikte 
durch Privatpersonen im öffentlichen 
Gelände, ersucht das Kommando der 
Streitkräftebasis des Österreichischen 
Bundesheeres die Bevölkerung, vor-
sichtig zu sein und gefundene Relikte 
nicht zu berühren oder mitzunehmen. 
Es droht akute Explosionsgefahr! Ver-
ständigen Sie bitte die Polizei unter 133!

Ehrenamt
Vor den Vorhang gehören jene Hürme-
rinnen und Hürmer, die ehrenamtlich 
für Kindergarten, Schule und Essen auf 
Rädern die Mahlzeiten im KH Melk ab-
holen und Fam. Picker, die den Schüler-
lotsendienst übernimmt. Damit leisten 
sie einen wertvollen Beitrag für unsere 
Gemeinschaft, wir sagen ein herzliches 
Dankeschön für die Unterstützung!
1. R. v. l. n. r.: Vizebürgermeisterin Birgit 
Bruckner, Eleonore Luger, Gerti Zeilin-
ger, Anton Luger, Bürgermeister Johan-
nes Zuser.
2. R. v. l. n. r.: Theresia Schuppler, Pet-
ra Aspek, Christine Zuser, Franz Kraus, 
Johann Kalteis, Anton u. Christa Picker. 
3. R. v. l. n. r.: Franz Zuser, Leopold Wal-
ter, Anton Rosenberger.

Niederschlags-
aufzeichnungen
Das Amt der NÖ Landesregierung, Ab-
teilung Hydrologie und Geoinforma-
tion, dokumentiert das abgelaufene 
Hochwasser des Zeitraumes vom 22.-
23.8.2020 und ersucht in diesem Zu-
sammenhang Privatpersonen in Hürm, 
die eigene Niederschlagsaufzeichnun-
gen durchführen, die Niederschlags-
summen zwecks Dokumentation an die 
NÖ Landesregierung zu übermitteln. In-
formationen wie Uhrzeiten und Standort 
des Messgeräts (z.B. Parzelle und KG, 
Koordinaten oder in einer Karte einge-
zeichnet) sowie die Angabe einer Kon-
taktperson sind zusätzlich hilfreich. 

Kontakt:
Abteilung Hydrologie und Geo-
information, Landhausplatz 1
3109 St. Pölten
Tel: 02742/9005-13179

Schnupperticket
Die Marktgemeinde Hürm bietet allen 
Hürmer Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern die Möglichkeit, ge-
gen einen Verwaltungsbeitrag von € 
5,- ein Schnupperticket des öffentlichen 
Verkehrs für Bus und Bahn von Hürm 
nach Wien Hauptbahnhof bzw. Wien 
Westbahnhof inkl. Stadtverkehr Wien 
gegen Voranmeldung im Gemeindeamt 
zu entleihen.

Die verbindliche Reservierung des 
Schnuppertickets kann per Telefon 
unter 02754/8239, per E-Mail unter 
gemeinde@huerm.gv.at oder per On-
line-Reservierung auf der Gemeinde-
Webseite erfolgen. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.huerm.gv.at/
Schnupperticket. 

Aufruf

Information

Fam. Erich Walter hat das 
Festnetz abgemeldet, somit 
gibt es die Telefonnummer 
02754/8342 nicht mehr.
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Zählertausch

Bis Ende 2022 sollen lt. Vorgabe der 
EU zur Energieeinsparung 95 % der 
Haushalte mit neuen Stromzählern aus-
gestattet werden. In NÖ werden in Sum-
me rund 800.000 Zähler getauscht. 
Die neuen intelligenten Zähler bringen 
zahlreiche Vorteile für die Kunden: Bei 
der An- oder Abmeldung bzw. der Able-
sung des Stromzählers muss man nicht 
mehr zu Hause sein oder seinen Zähler 
ablesen. Natürlich können die Kunden 
jederzeit über ein Webportal die eigenen 
Verbrauchsdaten sowie die Entwicklung 
des Stromverbrauchs ablesen. Ab Sep-
tember 2020 werden auch in Hürm die 
Haushalte auf den Smart Meter umge-
rüstet. Der Tausch dauert pro Haushalt 
ca. 20 Minuten. Die Monteure der EVN 
Tochter Netz NÖ tragen Dienstbeklei-
dung und einen gut sichtbaren Aus-
weis. Die Haushalte werden rechtzeitig 
schriftlich über den Zählertausch und 
die allgemeinen Aspekte der Smart Me-
ter Einführung informiert.

Smart Meter für die Hürmer Haushalte

Fernwärme
Kapazität der Wärmeversorgung 
verdoppelt
Die FWG Hürm möchte berichten, 
dass in nur 4-monatiger Bauzeit (über 
die Sommermonate) die Kapazität zur 
Wärmeversorgung verdoppelt werden 
konnte. Anstatt des alten, schwachen 
Ölbrenners wurde ein zweiter Biomas-
se-Kessel mit rund 450 kW inklusive 
sämtlicher Rohrleitungen und techni-
scher Ausstattung für die gesamte An-

lage errichtet. Infolgedessen mussten 
auch umfangreiche Erweiterungen am 
Gebäude durchgeführt werden. Wei-
ters wurde das Fernheizwerk nach rund 
23 Jahren an den Stand der heutigen 
Technik angepasst. Zusätzlich ist ein 
Pufferspeicher mit einem Volumen von 
48.000 Litern (vorher 20.000 Liter) ein-
gebaut worden, um die Versorgungs-
spitzen optimal abdecken zu können. 

Aufgrund der steigenden Nachfrage 
nach Wärmeversorgung für Heizung 
und Warmwasser innerhalb der wach-
senden Marktgemeinde Hürm, wurde 
das Leitungsnetz um rund 1,5 km er-
weitert. Wir bedauern eventuelle Behin-
derungen, welche die umfangreichen 

Grabungsarbeiten im Bereich der Ver-
kehrswege ergaben. Diese werden in 
diesem Jahr noch planmäßig asphaltiert 
und fertiggestellt.
Die gesamte Anlage ist bereits mit Mitte 
September planmäßig und erfolgreich in 
Betrieb gegangen.
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KM Radln

Radeln für den 
guten Zweck

Abschluss KM-Radln
Trotz Startschwierigkeiten des diesjähri-
gen KM Radlns konnten auch heuer si-
cherlich wieder viele Kilometer geradelt 
werden. Mit dem 30. September endet 
die Aktion und daher bitten wir Sie, bis 
spätestens 6. Oktober jeden geradelten 
Kilometer im Gemeindeamt bekannt 
zu geben (telefonisch, per E-Mail oder 
persönlich). Da auch heuer wieder pro 
Kilometer für einen wohltätigen Zweck 
gespendet wird, zählt wirklich jeder 
einzelne Kilometer. Die Spendengelder 
kommen diesmal dem Himmelschlüs-
selhof in Texing zugute. Genaue Infor-
mationen zum Abschluss am 9. Oktober 
erhalten Sie bei Abgabe Ihres Ergebnis-
ses. Wir danken allen Radlern, die bei 
der Aktion mitgemacht haben!

bezahlte Anzeige

Zivilschutz-Probealarm

Für Ihre Sicherheit wird ein Zivilschutz-
Probealarm in ganz Österreich am 
Samstag, 3. Oktober 2020, zwischen 
12.00 und 12.45 Uhr durchgeführt.
 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu 
machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, 
wird einmal jährlich von der Bundes-
warnzentrale im Bundesministerium für 
Inneres mit den Ämtern der Landes-
regierungen ein österreichweiter Zivil-
schutz-Probealarm durchgeführt.
Die Sirenenprobe sieht folgende vier Si-
gnale vor: 

„PROBE“ - Zunächst sollen für 15 Se-
kunden alle Sirenen „probeweise“ heu-
len.

„WARNUNG“ - Dann folgt ein drei Mi-
nuten anhaltender Dauerton, der im 
Ernstfall vor einer herannahenden Ge-
fahr warnt. Hier sollte man in einer ech-
ten Krisensituation das Radio oder den 

Fernseher einschalten, um sich über 
entsprechende Verhaltensmaßnahmen 
zu informieren.

„ALARM“ - Ein 60 Sekunden dauern-
der auf- und abschwellender Heulton 
bedeutet „Alarm“. Im Ernstfall wären 
hier schützende Bereiche oder Räume 
aufzusuchen und die über Radio und 
TV durchgegebenen Maßnahmen zu 
befolgen.

„ENTWARNUNG“ bedeutet der ab-
schließende, eine Minute anhaltende 
Dauerton.

Achtung! 
Am 3. Oktober ist nur Probealarm.
Bitte keine Notrufnummern blo-
ckieren!

Sirenenproben am 3. Oktober
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Topothek Hürm

Am Montag, dem 7. September 2020, 
fand nach mehrmonatiger coronabeding-
ter Pause wieder ein Topothek-Stamm-
tisch im Mehrzweckraum der Schule 
statt. Es befinden sich bereits mehr als 
1000 Fotos in der Hürmer Topothek. 
 
Ein großer Dank geht an alle Topo-
thekare, die in ihrer Freizeit die Hür-
mer Geschichte dokumentieren 
und so für die Nachwelt erhalten! 

Der nächste Topothek-Stammtisch fin-

det am Montag, dem 5. Oktober 2020, 
um 19.00 Uhr im GH Schwaighofer-Zai-
ner statt. Es sind alle Interessierten sehr 
herzlich eingeladen.

Topothek-Stammtisch

Wandern in Hürm

Das Wandern erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Gerade in Zeiten wie 
diesen bietet es sich an, Freizeitangebo-
te in der unmittelbaren Umgebung zu 
nutzen und dabei nicht nur die Schön-
heit der Gegend zu erkunden, sondern 
auch etwas für seine Gesundheit zu tun. 
Daher wurden in diesem Frühjahr im 
Rahmen des Projekts Dorferneuerung 
in der Marktgemeinde Hürm die Wan-
derrouten beschildert und eine Wander-
karte „Wandern in Hürm“ aufgelegt. Die 
Karte liegt kostenlos am Gemeindeamt 
auf, zusätzlich kann sie online unter 
www.huerm.gv.at/Wanderwege_Huerm 
eingesehen werden. Die Wege sind 
zum Großteil kinderwagentauglich und 
für alle Altersgruppen geeignet. Gerade 
für Familien bieten die Rundwege die 
Möglichkeit, unsere herrliche Natur zu 
erkunden und die Heimat buchstäblich 
zu „erwandern“. 

Erholungssuchenden stehen insgesamt 
sechs Wanderwege im gesamten Ge-
meindegebiet der Marktgemeinde zur 
Verfügung:
- Ainhofenrunde  4,7 km 
- Gratzenbergrunde  6,8 km 

- Große Holzrunde  7,4 km 
- Panoramaweg  10,7 km 
- Rundkapellenweg 3,5 km 
- Schloss Sooß Rundweg 11 km
… und natürlich auch die bereits be-
stehenden Wanderrouten wie der Dun-
kelsteiner Rundwanderweg, der Manker 
Wallfahrerweg und der sehr beliebte 
und bekannte Römerweg.

„Wandern mit Andern“
Am Sonntag, dem 27. September 2020,  

findet wieder die Aktion „Wandern mit 
Andern“ statt. Gemeinsam gehen wir 
die Schloss Sooß-Runde.
Startpunkt ist der Gasthof Birgl in In-
ning, wir treffen uns dort zwischen 13 
und 14 Uhr.

Freizeitanlagen
Immer wieder kommt es vor, dass in den 
Freizeitanlagen Müll zurückgelassen 
wird oder die Einrichtungen beschä-
digt werden. Im Sinne eines guten und 
wertschätzenden Zusammenlebens bit-
ten wir alle Nutzer der Anlagen, keinen 
Müll liegenzulassen bzw. die aufgestell-
ten Mistkübel zu nutzen. Man sollte die 
Einrichtungen so verlassen, wie man sie 
selbst gerne vorfinden möchte. Das gilt 
insbesondere für die Spiel- und Sport-
einrichtungen, aber auch für die Wan-
derwege.

Hinweis
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Freizeitverhalten

Gerne nutzen wir die von unseren Bäue-
rinnen und Bauern gepflegte Landschaft 
zum Wandern, Radfahren, Joggen oder 
Spazierengehen. Für ein gutes Mitei-
nander ist es jedoch wichtig, dass ge-
wisse „Spielregeln“ eingehalten werden. 
Landwirtschaftliche Grundstücke dürfen 
grundsätzlich nur mit der Zustimmung 
des Eigentümers bzw. Bewirtschafters 
betreten werden. Wer unbefugt Äcker, 
Weiden, Wiesen, Gärten oder Feldwege 
betritt, bringt oft nicht nur sich selbst in 
Gefahr, sondern kann Flächen, auf de-
nen Futter für Vieh wächst, schädigen.
Hundekot stellt eine gefährliche Ver-
unreinigung des Tierfutters dar, durch 
Bakterien und Parasiten können Rin-
der schwer erkranken bzw. Fehl- oder 
Totgeburten erleiden. Beseitigen Sie 
daher bitte immer die Hinterlassen-

schaften Ihres Hundes! Zum guten und 
respektvollen Miteinander gehört auch, 
keinen Abfall zu hinterlassen. Beson-
ders Glas- und Metallabfälle birgen ein 
Verletzungsrisiko für Tiere und können 
Schäden an landwirtschaftlichen Gerä-
ten verursachen.
Weiden sind absolut 
nicht zu betreten, 
Weidetiere können 
immer eine Gefahr 
sein. Mutterkühe 
schützen immer ihre 
Kälber und sind in 
Gefahrens i tuat io-
nen unberechenbar.  
Die „Früchte des 
Grundes“ gehören 
grundsätzlich dem 
Grundeigentümer! 

Land- und Forstwirtschaft vs. Freizeitinteressen
Forstliche Sperrgebiete - meist aufgrund 
von Holzschlägerungen - sind unbe-
dingt zu beachten.
Das Mountainbiken im Wald ist grund-
sätzlich verboten und nur auf ausdrück-
lich markierten Wegen gestattet.

bezahlte Anzeige
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Personalia

Wir gratulieren zum Geburtstag:
60. Geburtstag
Johann Fuchsbauer, Harmersdorf September
Anna Maria Dutter, Riedinger Straße September
Rosemarie Ganzberger, Kellergasse September
Wolfgang Groissmayr, Mitterradl Oktober
Helmut Punz, Harmersdorf Oktober
Luzia Schmidinger, Sooß Oktober
Karl Zuser, Kellergasse November
Renate Witz, Grub November

65. Geburtstag
Annemarie Haas, Am Marktplatz September
Wolfgang Aspek, Kronaberg Oktober
Eva Maria Humpelstetter, Löbersdorf Oktober
Leopold Gernhardt, Neustift b. Sooß Oktober
Annelie Koppatz, Miterradl Oktober
Christa Wieser, Inning Oktober
Gertraud Ebner, Seeben November

70. Geburtstag
Rupert Ebner, Seeben September
Leopold Frischauf, Marktstraße Oktober

75. Geburtstag
Helmuth Ungar, Hainberg September
Josefine Zainer, Schlatzendorf Oktober

80. Geburtstag
Liselotte Herscovici-Spiller, Schönholdgasse September
Marianne Streimelweger, Neustift b. Sooß September
Adelinde Löschenbrand, Ober-Siegendorf September

90. Geburtstag
Cäcilia Berger, Unterhaag September

Wir nehmen
Abschied von:
Josef Berger, Unterhaag - 
geb. 1928, verstorben 09.08.2020

Anton Grünauer, Harmersdorf -
geb. 1943, verstorben 13.08.2020

Anna Tiefenbacher, Inning/Loosdorf
geb. 1944, verstorben 31.08.2020

Horst Elnrieder, Hainberg -
geb. 1957, verstorben 10.09.2020

Willkommen in Hürm!
Wir freuen uns über neue 
Erdenbürger:

Emilia Heinzl, 
Sonnenweg                                         Juni 

Kilian Fabian Auckenthaler,
Sonnenweg Juli

Ellena Barbara Stimpfl,
Weichselfeldgasse Juli

Matheo Strebl, Hainberg Juli

Josef Grabner, Marktstraße Juli

Milo Gerstl, Inning Juli

Elias Bernhuber, 
Sooßer Straße August

Julia Moser, Scharagraben August

Mira Schafrath, Hainberg August

Konstantin König,  
Oberhaag                                   September

Jana Wagner, Hainberg September

Wir gratulieren zum 
Jubiläum:

Diamantene Hochzeit

Leopold u. Theresia Mayer
Sooß  November
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Ärzte-Wochenend-Dienste 

IMPRESSUM
Herausgeber: Marktgemeinde 
Hürm, Kilber Straße 3, 3383 Hürm.  
Gestaltung, Redaktion und Inhalt: 
Katharina Schaller, Vereine, Ge-
meinde, Fotos: Fritz Schmeissl, Ver-
eine.
Druck: Gradwohl GmbH, Melk; Irr-
tümer und Druckfehler vorbehalten.
Redaktionsschluss nächste 
Ausgabe: Mittwoch, 2. Dezem-
ber 2020, 19.00 Uhr.
Gerne drucken wir auch Ihren Be-
richt in der Hürmer Zeitung. Neh-
men Sie Kontakt mit der Gemeinde 
auf. Senden Sie ein E-Mail an: 
gemeindezeitung@huerm.gv.at

Oktober 2020
03. Dr. R. Kern u. M. Kern OG Hürm 02754/8200
04. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
10. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
11. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
17. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
18. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
24. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
25. Dr. R. Kern u. M. Kern OG Hürm 02754/8200
26. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
31. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200

November 2020
01. Dr. Höfinger u. Kleinberger  Mank 02755/23550
07. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
08. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
14. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
15. Dr. Höfinger u. Kleinberger  Mank 02755/23550
21. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
22. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
28. Dr. Kurt Weissenborn Kilb  02748/7200
29. Dr. Höfinger u. Kleinberger  Mank 02755/23550

Dezember 2020
05. Dr. R. Kern u. M. Kern OG Hürm 02754/8200
06. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
08. Dr. Höfinger u. Kleinberger Mank 02755/23550
12. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
13. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
19. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
20. Dr. R. Kern u. M. Kern OG Hürm 02754/8200
24. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
25. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
26. Dr. Höfnger u. Kleinberger Mank 02755/23550
27. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
31. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
  

Neue Ordinationszeiten
Aufgrund des Starts des neuen Primär-
versorungsnetzwerkes Melker Alpenvor-
land, gelten in der Ordination Dr. Kern 
ab 1. September folgende Öffnungszei-
ten:

Neue Öffnungszeiten Gruppenpra-
xis Dr. Kern:

Mo 14-19 Uhr (neu!) 
Di 7-12 Uhr
Mi 7-12 Uhr (neu: keine Abend-
ordination!)
Fr 7-12 Uhr - jede 5. Woche 
(beginnend mit 02.10.2020) 
statt vormittags Nachmittagsor-
dination von 14-19 Uhr!

Ordination Dr. Kern

Elternberatung
Jeden 2. Montag im Monat
ab 10:30 Uhr im Gemeinde-
amt:
14. September 2020
12. Oktober 2020
9. November 2020
14. Dezember 2020
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Primärversorgungsnetzwerk
Medizinische Versorgung
Mit 1. September ging das Gesundheits-
netzwerk Melker Alpenvorland in Be-
trieb. Es besteht aus fünf Netzwerkpart-
nern an den Standorten Bischofstetten, 
Kirnberg, St. Leonhard/Forst, Hürm, 
Kilb und Texingtal. An den fünf Standor-
ten sind zukünftig Allgemeinmediziner, 
diplomiertes Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonal, Ordinationsassis-
tenten, Logopäden, Psychotherapeuten, 
Diätologen, Hebammen, Physiothera-
peuten, Sozialarbeiter, Ergotherapeuten 
sowie mobile Dienste und Case- und 
Care Manager vertreten. Das Netzwerk 
von Gesundheitsprofis bringt den Men-
schen einige Vorteile: Von Montag bis 
Freitag haben in der Zeit von 7.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr mindestens zwei Stand-
orte und von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
mindestens ein Standort geöffnet. Damit 
ist eine Erreichbarkeit von 7.00 Uhr bis 

19.00 Uhr gewährleistet. Am Freitag-
nachmittag rotieren die Standorte mit 
den Öffnungszeiten. 
Zusätzlich übernehmen jene Standorte, 

welche am Vormittag geöffnet haben, 
auch telefonische Bereitschaftsdienste 
von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
https://pvn-mav.at

bezahlte Anzeige
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Ferienspiel 2020

Die heurigen Gewinner sind:
Julian Gross
Richard Rameder
Johanna Pirabe
Magdalena Mahowsky
Eva Türscherl

In diesem Sinne möchten wir uns bei al-
len Kindern, die so fleißig unser Ferien-
spiel besucht haben, bedanken und na-
türlich auch bei allen Veranstaltern und 
beim Elternverein für die Organisation. 
Die heurigen Ferienspieltage wurden 
für unsere Kinder besonders spannend 
und interessant gestaltet!

Der Sommer ist vorüber. Das diesjährige 
Ferienspiel war mit zahlreichen Anmel-
dungen von Kindern im Alter von 6 bis 
14 Jahren wieder ein voller Erfolg. Die 
Kinder konnten lustige und abwechs-
lungsreiche Ferientage verbringen, 
durch das bunte Programm war für 
jeden etwas dabei: Vom Theaterspie-
len über eine Sportwoche bis zu einem 
Filmworkshop wurden zahlreiche inter-
essante Workshops und Unternehmun-
gen angeboten. 

Stop-Motion-Filmen
Bei dem von der Zukunftsakademie 
Mostviertel organisierten summercamp-
4-kids hatten die Kinder die Möglich-
keit, erste Erfahrungen als Filmprodu-
zentInnen zu 
sammeln. Vom 
Storyboard bis 
zum fertigen 
Film lernten 
sie alle wich-
tigen Schritte 
kennen und 
erstellten ihren 
ersten eigenen 
Animationsfilm.
 
In der Theater-
werkstatt mit 
Irmgard Bau-
hofer konnten 
die teilneh-
menden Kin-
der Theaterluft schnuppern. Es durften 
nicht nur Bühnenbild und Requisiten 
selbst gestaltet werden, der krönende 
Abschluss der Kinderkulturwoche war 
eine Theateraufführung, in der gesun-
gen, musiziert und getanzt wurde, was 
den Kindern großen Spaß gemacht hat!

Erlebnissportwoche
Im August erlebten die Kinder in der 
Xundinsleben-Sportwoche ein sportli-
ches, erlebnisorientiertes und spannen-
des Programm. Spaßorientiert wurde 
der Zugang zu Sport, Kreativität und 
Natur vermittelt.
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Tagesbetreuungseinrichtung

Wie schnell die Zeit vergeht, das erste 
Jahr Tagesbetreuung in Hürm ist ver-
gangen. Wir freuen uns sehr, dass das 
Betreuungsangebot so gut angenom-
men wird. Starteten wir im September 
2019 mit nur 3 Kindern ins Kindergar-
tenjahr, so war gegen Ende des Kin-
dergartenjahres unsere Betreuungska-
pazität mit 15 Kindern bereits erreicht. 
Besonders freut uns, dass wir heuer im 
September schon mit 7 Kindern starten 
konnten und im Laufe des Schuljahres 
noch viele weitere dazukommen wer-
den. Erfreulich ist auch, dass der Wech-
sel der Kinder von der Tagesbetreuung 
in den Kindergarten so reibungslos 

funktioniert hat. Wir wünschen unseren 
ehemaligen Tagesbetreuungskindern 
und Eltern alles alles Gute und ganz viel 
Spaß im „großen“ Kindergarten.
Wir versuchen, trotz der uns weiterhin 
begleitenden Corona-Situation, unse-
ren Aufgaben bestmöglich gerecht zu 
werden und freuen uns auf ein weiteres 
spannendes Jahr in der Tagesbetreu-
ung. Wir freuen uns auf gute Zusam-
menarbeit, gemeinsam schaffen wir 
das!

Alles Gute und einen schönen Start 
in das neue Schul-/Kindergartenjahr 
wünscht das Tagesbetreuungsteam.

Betreuungsangebot wird gut angenommen

LFS Sooß

Tag der offenen Tür
Freitag, 23. Oktober 2020
13:30 – 17:00 Uhr
‚Einen Schultag miterleben‘
Information zur Ausbildung: 14:30 und 
16:00 Uhr. Führungen durch Schule 
und Internat.

Schnuppertage
„Du suchst eine praxisnahe Ausbildung 
mit vielen beruflichen Perspektiven?“ 
Schnuppertage - jeweils von 8:30 – 
14:00 Uhr
Montag: 19.10.2020
Dienstag: 24.11.2020
Mittwoch: 16.12.2020
Donnerstag: 14.01.2021
Freitag:  26.02.2021

Bei beiden Veranstaltungen ist eine An-
meldung unbedingt erforderlich!

WICHTIG: Unser Sooßer Advent wurde 
leider abgesagt!
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Kindergarten

Das Wandern zum Ziel „Kindergarten-
schluss“ war im vergangenen Kinder-
gartenjahr mit unerwarteten Stopps und 
schwierigen Situationen verbunden.
Und doch hat uns das Gehen auf solch 
holprigen Wegen wertvolle Erfahrungen 
geschenkt. Eine davon war die, dass 
nicht alles machbar ist. Ich wünsche al-
len für das kommende Kindergartenjahr 
einen geebneten Weg mit wenigen Hin-
dernissen und ein „Mehr“ an guten Be-
gegnungen und vor allem Gesundheit.
Zum Abschluss des Kindergartenjahres 
2019/20 überraschten uns die Eltern 
der Schulanfänger mit einem mit Vertie-
fung gestalteten Knettisch. Nun können 
die Kinder kneten und gestalten, ohne 
dass das Material auf den Boden fällt. 
Danke dafür – er wird sehr aktiv von den 
Kindern benützt.

Der Sommerbetrieb stellte heuer eine 
ganz besonders große Herausforde-
rung dar. Nach dem coronabedingten 
Daheimbleiben der Kinder im Frühjahr 
gab es nun die Möglichkeit einer Som-
merbetreuung in den neun Wochen der 
Monate Juli und August.

K i n d e r g a r t e n j a h r 
2020/21
Im Kindergartenjahr 
2020/21 dürfen wir ab 
September 62 Kinder be-
grüßen und freuen uns, 
dass von der Tagesbetreu-
ung 12 Kinder in den Kin-
dergarten wechseln. Im 
Kindergarten beginnen wir 
mit der Ampelphase Grün 
und mit Disziplin und rich-
tigem Verhalten soll es so 
bleiben.

Personalwechsel
Frau Rosemarie Ganzber-
ger darf mit 1. Oktober in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand treten. Sie war 27 Jahre als Stütz-

kraft und Betreuerin im 
Kindergarten tätig. Bei 
der Verabschiedung be-
dankten sich die Kinder 
für die liebevolle Betreu-
ung und das Kindergar-
tenteam für die wertvolle 
Mitarbeiterin.
Ich wünsche Frau Ganz-
berger für den neuen 
Lebensabschnitt viele 
schöne Stunden.

Und jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne – 
Hermann Hesse

Frau Iris Wolf wurde als 
neue Betreuerin einge-
stellt und möchte sich 
gerne vorstellen: 

Mein Name ist Iris Wolf, ich bin ver-
heiratet und habe drei Kinder mit 13, 
8 und 6 Jahren. Wir haben uns vor 
10 Jahren ein Haus in Hürm gekauft.                                                                            
Viele kennen mich vielleicht von meiner 
vorigen Tätigkeit als Einzelhandelskauf-
frau bei Spar Prosenbauer.                                                                                                                                    

Aktuelles aus dem Kindergarten

Ich freue mich auf die spannende Auf-
gabe, die Kinder ein Stück ihres Le-
bensweges begleiten zu dürfen und 
neue Erlebnisse, Erfahrungen und eine 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen und Ih-
rem Kind zu erleben.

Auch dürfen wir Frau Julia Weinbacher 
als Stammkindergärtnerin begrüßen:                                                     
Mein Name ist Julia Weinbacher und 
ich bin 20 Jahre alt. Am 7. September 
2020 habe ich bei der NÖ Landesregie-
rung mit dem Springerdienst als Kinder-
gartenpädagogin begonnen. Mit großer 
Freude darf ich verkünden, dass mein 
Stammkindergarten der NÖ Landes-
kindergarten Hürm ist. Mein Job ist es, 
PädagogInnen im Bezirk während eines 
Krankenstandes oder Urlaubes zu ver-
treten. Auf eine gute Zusammenarbeit 
und viel Spaß und Freude beim Spielen 
und Lernen mit den Kindern freue ich 
mich.

Auf ein aktives Kindergartenjahr 
freut sich 

Ihre Direktorin Lisbeth Polly 
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Aus den Schulen

In den Medien als „Corona-Herbst“ 
bezeichnet, starten wir in unseren Bil-
dungseinrichtungen Volks- und Mittel-
schule mit dem Konzept „Schule im 
Herbst 2020“. Mit dem Schulstart kehrt 
endlich wieder ein Stück Normalität in 
den Alltag der Kinder und Jugendlichen 
zurück. Besonders in den ersten Schul-
wochen möchten wir den Schülerinnen 
und Schülern ein Gefühl von Sicherheit 
und Halt vermitteln. Direktorin Ingeborg 
Lechner begrüßte daher alle Schülerin-
nen und Schüler und auch die Eltern 
und Erziehungsberechtigten unserer 
20 neuen Erstklässler mit bewegenden 
Worten im Turnsaal:
„Das Schuljahr 20/21 wird uns sicher-
lich in Erinnerung bleiben - nicht etwa 
wegen Corona, nein, sondern weil wir 
alle das Beste aus diesem Schuljahr ma-
chen werden. Wir werden füreinander 
da sein und wir werden lernen, besser 
auf uns selbst zu achten und zu hören. 
Wir werden lernen, auf unsere Gesund-
heit zu achten, wir werden lernen, auf 
unsere schulischen Leistungen zu ach-
ten und wir werden lernen, aufeinander 

Rücksicht zu 
nehmen. Die-
ses Schuljahr 
20/21 wird ein 
ganz besonde-
res Schuljahr 
werden - es 
wird UNSER 
S c h u l j a h r 
20/21 werden, 
aus dem wir 
gestärkt her-
ausgehen wer-
den! Gesund 
- motiviert und 
mit ganz vielen 
tollen Erfah-
rungen!“
Nach den 
Begrüßungs-
worten unse-

rer Direktorin gab es diesmal keinen 
Schulstartgottesdienst in der Pfarrkir-
che. Stattdessen besuchte unser Herr 
Pfarrer alle Klassen der Volks- und Mit-
telschule und segnete die Schülerinnen 
und Schüler sowie deren Lehrerinnen 
und Lehrer für das gemeinsame Schul-
jahr. 
In diesem Schul-
jahr neu im Team 
der Volks- und Mit-
telschule dürfen 
wir Birgit Gattinger 
begrüßen. Wieder 
zurück im Team 
und unterstützend 
im Bereich der 
Lese- und Recht-
schreibförderung ist 
Helga Kienast. Wir 
wünschen beiden 
einen angenehmen 
Schulstart. Nicht 
nur personell gibt es 
Neuerungen – un-
sere „Neue Mittel-
schule“ ist nun mit 

Neues aus Volks- und Mittelschule
dem Schuljahr 20/21 zur „Mittelschu-
le“ weiterentwickelt worden – passend 
dazu wurde von Direktorin Lechner ein 
neues Logo designt.  
In der ersten Schulwoche begaben sich 
unsere vier Mittelschulklassen auf ihren 
1. Wandertag. Die 1. und 4. MS wander-
ten auf die Schallaburg und besuchten 
die Ausstellung „Donau - Menschen, 
Schätze und Kulturen“. Die 2. MS 
machte sich zu Fuß auf den Weg nach 
Ruprechtshofen, um dort einen gemüt-
lichen Nachmittag bei Herrn Fachlehrer 
Haselsteiner zu verbringen - inklusive 
Badeteich und Spielgartenparadies! 
Die Schülerinnen und Schüler der 3. 
MS machten eine Fahrradtour nach Bi-
schofstetten.

Zum Abschluss wollen wir uns noch für 
die Unterstützung in diesem für uns alle 
sicherlich ganz besonderen Schuljahr 
bedanken. Bei Ihnen, liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigten, bei der Ge-
meinde und unserem Schulwartteam. 
Wir freuen uns auf ein herausforderndes 
Schuljahr, in dem wir gemeinsam Vieles 
lernen und auch meistern werden!

Ingrid Kaufmann
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Line Dance ist ein Gruppentanz, bei dem in 
Reihen neben- und hintereinander ohne 
Tanzpartner nach einer Line Dance 
Choreografie getanzt wird. 

Natascha Schabasser 
 
seit 2008 am Line Dance Floor 
Dipl. ACWDA-Übungsleiterin i.A. 
Line Dance-Tanzabzeichen in 
Bronze, Silber, Gold und Gold & Stars 

Line Dance Kurse 
pro Abend 8 Euro 
 
Montag     Dienstag    Donnerstag 
17:30 bis 19:00 Uhr   17:30 bis 19:00 Uhr 
Beginner mit etwas Erfahrung   Beginner mit Erfahrung 
Kurseinstieg jederzeit möglich!  Kurseinstieg jederzeit möglich! 
          18:30 bis 22:00 Uhr 
19:00 bis 20:30 Uhr   19:00 bis 21:00 Uhr  Fortgeschrittene 
Beginner ohne Erfahrung  Fortgeschrittene   Kurseinstieg jederzeit möglich! 
Kursbeginn: 14. September 2020  Kurseinstieg jederzeit möglich! 
Kursende: 14. Dezember 2020 
Kurseinstieg auch noch am  
21. und 28. Sept. 2020 möglich! 
 

www.sparklinglinedancers.at      +43 (0)664 2414147      sparklinglinedancers@gmail.com      Betriebsgebiet 1/4, 3383 Hürm 
 

 

bezahlte Anzeige
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Landjugend

Vom 11. bis 13. September 2020 fand 
der diesjährige Projektmarathon der 
Landjugend Hürm statt. 

Am Freitagabend erhielt die Landjugend 
die Aufgabenstellung von der Gemein-
de: Errichtung von Hochbeeten und 

einer Kräuterschnecke sowie eines na-
turnahen Spielplatzes für die Bewohner 
der Wohnanlagen am Südhang. 

Nach der Konzepterstellung machte 
sich die Landjugend voller Tatendrang 
an die Aufgabenstellung.

Nach 42,195 Stunden konnte von der 
Landjugend Hürm am Sonntagnachmit-
tag das Projekt „Gartenoase am Son-
nenweg“ an die Bewohner übergeben 
werden.
Es wurden fünf Hochbeete, eine Kräu-
terschnecke, ein Barfußweg und Sitz-
gelegenheiten mit Aussicht über Hürm 
errichtet. Die neue Grünoase wurde be-
reits in der ersten Woche von allen An-
rainern sehr gut angenommen.

Projektmarathon
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FF Inning

Einsätze
23.06.2020 um 21:38 Uhr – Die-
selaustritt bei PKW
Aufgrund eines technischen Gebre-
chens hatte ein Lenker aus Wien auf 
einer Strecke von ca. 250 m Diesel-
kraftstoff auf der Autobahn verloren. Die 
Einsatzstelle wurde abgesichert, das Öl 
mittels Bindemittel gebunden und die 
Strecke gesäubert. Nach gut einer Stun-
de war der Einsatz beendet.

21.07.2020 um 16:58 Uhr – Fahr-
zeugbergung in Seeben
Auf der Kreuzung Seeben/Oberradl war 
es zu einer Kollision zweier PKW gekom-
men. An den Fahrzeugen entstand er-
heblicher Sachschaden, glücklicherwei-
se gab es jedoch keine Verletzten. Die 
Unfallstelle wurde von uns abgesichert, 
die Autos am Straßenrand sicher abge-
stellt und dem Abschleppdienst über-
geben. 12 Mann waren eine Stunde im 
Einsatz.

22.08.2020 um 17:01 Uhr – Unwet-
tereinsatz in Oberhaag
Heftige Regenfälle sorgten wie vor we-
nigen Wochen in Inning erneut für mas-
sive Überflutungen im Gemeindegebiet 
Hürm. Inning blieb dieses Mal weitge-
hend verschont, jedoch waren Pötten-

dorf, Schlatzendorf, Haag, Hainberg 
und Hösing besonders stark betroffen.
Wir wurden zum Einsatz in Oberhaag 
alarmiert – bis spät in die Nacht wurden 
Auspump- und Aufräumarbeiten durch-
geführt, Sandsäcke gefüllt und ausge-
legt sowie Höfe und Keller gereinigt.

23.08.2020 um 07:43 Uhr – Aufräu-
marbeiten
Aufgrund der großen Schäden durch 
die Regenfälle vom Vortag wurden wir 
am Sonntag zu Aufräumarbeiten im Ge-

meindegebiet Hürm alarmiert. Gemein-
sam mit zahlreichen Nachbarfeuerweh-
ren sowie dem KHD-Zug wurden erneut 
Auspump- und Reinigungsarbeiten un-
ter anderem in Pöttendorf und Schlat-
zendorf durchgeführt.

Übungen
Am Mittwoch, dem 15. Juli, fand die ers-
te Gruppenübung zum Thema Lösch-
wasserentnahme bei Familie Grießler in 
Seeben statt. Am Sonntag, dem 19. Juli, 
folgte dann die zweite Gruppenübung 
mit dem Schwerpunkt „Auffangen von 
Flüssigkeiten“, außerdem wurde die 
Leistungsfähigkeit des Löschbrunnens 
vor dem FF-Haus getestet.

Ausbildung
Obwohl alle Feuerwehraktivitäten auf-
grund der aktuellen COVID-19-Pande-
mie auf ein Minimum reduziert sind, 
geht die feuerwehrinterne Ausbildung 
unserer Jungkameraden Stefan Mar-
chart, Michael Schmidt und Max Wen-
ninger unter Einhaltung der empfohle-
nen Maßnahmen weiter.
In regelmäßig stattfindenden Einheiten 
wird ihnen das Feuerwehrwesen von er-
fahrenen Kameraden unserer Wehr the-
oretisch und praktisch nähergebracht.
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FF Hürm

Der heurige Sommer 2020 wird uns 
in vielerlei Hinsicht in Erinnerung 
bleiben. Neben der COVID-19 Situ-
ation kam es zu mehreren schwe-
ren Unwettern. Ortschaften, wie zum 
Beispiel Hainberg, wurden in die-
sem Sommer fünf Mal überflutet.  

Besonders betrauern wir den Abschied 
von Andrea Schwarz. Sie wurde am      
6. Juni aus unserer Feuerwehr-Familie 
gerissen.

Übersicht-Einsätze
7. bis 9. Juni: schwere Unwetter im 
Hürmer Gemeindegebiet
9. Juni: Türöffnung in der Sooßer Straße 
14. Juni: erneuter Unwettereinsatz im 
Gemeindegebiet Hürm
21. Juni: Am dritten Sonntag in Folge 
wurden wir zu mehreren Unwetterein-
sätzen alarmiert
11. August: Ölspur in Thurnhofen
22. bis 24. August: schwere Unwetter 
im Hürmer Gemeindegebiet
1. September: Unwettereinsatz in Hain-
berg

Unwettereinsätze
Am Sonntag, dem 7. Juni, wurden wir um 
17:13 Uhr zum Einsatz nach Harmers-
dorf alarmiert. Wenige Minuten später 
wurde ein weiterer Einsatz in Diendorf 
gemeldet. Aufgrund der Schwere des 
Unwetters kam es in den Minuten da-
rauf zu zahlreichen weiteren Alarmie-

rungen, unse-
re Hilfe wurde 
in Hainberg, 
O b e r r a d l , 
O b e r h a a g , 
Unter-Thurn-
hofen und 
Schlatzendorf 
benötigt. An 
diesem Tag 
waren circa 
40 Mitglieder 
der Feuerwehr 
Hürm bis in die frühen Montagmorgen-
Stunden im Einsatz. 
Auch am Vatertag, dem 14. Juni, führ-
ten große Regenmengen innerhalb 
kürzester Zeit zu Überflutungen im Ge-
meindegebiet. Die erste Alarmierung er-
folgte um 13.22 Uhr nach Harmersdorf. 
Wenig später wurden wir auch nach 
Thurnhofen, Ainhofen, Siegendorf, 
Schlatzendorf und Hainberg gerufen. 
Auch den dritten Sonntag in Folge, den 
21. Juni, verbrachten wir im Einsatz.

Unwettereinsatz am 22. bis 24. 
August
Am Samstagabend, dem 22. August, 
wurde Hürm erneut von einem heftigen 
Unwetter getroffen. Innerhalb kürzester 
Zeit führten die heftigen Regenfälle zu 
massiven Überflutungen. Ganze Ort-
schaften standen unter Wasser, teil-
weise waren Straßen nicht mehr pas-
sierbar. Besonders betroffen waren die 

Orte Hösing, 
Hainberg, Haag, 
Pöttendorf und 
Schlatzendorf.
Am Montag, 
dem 24. Au-
gust, rückten wir 
nochmals aus. 
In Oberhaag 
und Siegendorf 
mussten noch 
Brunnen ausge-
pumpt werden. 
Bei der Firma 
Steiner Shop-

ping in Hainberg wurde der Lagerplatz 
von den Schlammmassen gereinigt.

Nachwuchs bei der Feuerwehr
Am 4. August erblickte Elias Bernhuber 
das Licht der Welt. Die Mitglieder der 
Feuerwehr Hürm gratulieren den Eltern 
Martin und Astrid Bernhuber von gan-
zem Herzen.

Gratulation zum runden Geburts-
tag 
Wir gratulieren unserem Kameraden 
Hans Kopatz zu seinem 50. Geburts-
tag. Zum 70. Jubiläum möchten wir 
Franz Katzengruber und Karl Zehetner 
beglückwünschen. Alles Gute auch auf 
diesem Wege!

Ausbildung
Auch in diesen außergewöhnlichen 
Zeiten darf die Aus- und Weiterbildung 
nicht zu kurz kommen. Gratulieren dür-
fen wir Helena Wojta-Stremayr, Rein-
hard Brychta und Michelle Burian zum 
erfolgreich abgeschlossenen Ausbil-
dungsmodul „Truppmann“. Unserer Ka-
meradin Verena Glasner dürfen wir zur 
Absolvierung des Moduls „Abschluss 
Grundlagen Führen“ gratulieren.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Ihre Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Hürm
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Feuerwehrjugend Hürm

Erprobung der Feuerwehrjugend
Am 29. August stand die jährliche Er-
probung der Feuerwehrjugend am Pro-
gramm. Unsere 21 Kinder bewiesen ihr 
Können in den verschiedenen Erpro-
bungsstufen, wobei ihr Wissen bei den 
Stationen Gerätekunde, Strahlrohre, Ex-
erzieren und Testblatt gefragt war. Die 
wochenlange Vorbereitung hat sich ge-
lohnt: Alle Mitglieder haben bestanden!

Kinderfeuerwehr
Unsere Kinderfeuerwehr startet am 
Freitag, dem 18. September, um     

14:30 Uhr wieder aus der Pause in 
den Sommermonaten. Interessierte 
Kinder im Alter von acht bis zehn Jah-
ren können vorbeikommen und spiele-
risch erste Feuerwehrluft schnuppern. 
 
Die Kinderfeuerwehr-Stunden finden in 
einem zweiwöchigen Intervall statt. Bei 
Fragen stehen Alexandra Gastecker 
(0650/3430111) und Michaela Grenl-
Brychta (0650/8225501) gerne zur Ver-
fügung.

bezahlte Anzeige



Zukunft mit Herkunft  Hürmer Zeitung     Seite 23       
Vereinsnews

Seniorenbund Hürm

Um die Gemeinschaft des Seniorenbun-
des in unserer Ortsgruppe aufrechtzuer-
halten, haben wir doch einige Aktivitä-
ten in dieser so schwierigen Coronazeit 
durchgeführt:
  
Teilbezirkswandertag in Texing 
am 20. August 2020                                                   
Insgesamt wanderten ca. 40 Teilneh-
mer, davon 5 Mitglieder aus Hürm, 
die Strecke von Texing zur Burg Plan-
kenstein. Im gemütlichen Innenhof der 
Burg fand der Abschluss statt.

Wanderung „Rund um den Luft-
berg“ am 27.8.2020                                        
Die Wanderung führte uns vom Luft-

p a r k p l a t z 
zum Ma-
r i e n s t e i n . 
Dort erwar-
tete uns 
Frau Fink, 
die uns 
die Entste-
h u n g s g e -
s c h i c h t e 
der Marien-
grotte nä-
herbrachte. 
Nach einem 
gemütlichen 

Umtrunk ging es auf einem Rund-
weg wieder zurück zu unseren Autos. 
Ein gemeinsames Mittagessen im GH 
„Schmoizbrotkoal“ bot den 17 teilneh-
menden Senioren einen gemütlichen 
Ausklang.

Das kleine 1x1 des „Wischhan-
dys“ (Handyschule)
Was ist ein Wischhandy? Wie funktio-
niert es? Diese Unsicherheit ist für viele 
Senioren mit Angst verbunden, daher 
bieten wir am Montag, dem 5.10.2020, 
ab 16.00 Uhr im GH Schwaighofer-
Zainer einen Info-Nachmittag an. Teil-
nehmen können max. 10 Personen, die 

Vorschau

• Operettenrevue in Blinden-
markt Sonntag, 11.10.2020 
um 17.00 Uhr (Restkarten bei 
Zeilinger Gerti)

• Turnen ab 7.10.2020 um 
16.45 Uhr im Turnsaal der 
NMS Hürm

• Therme Geinberg am Don-
nerstag, 8.10.2020

• Fahrt ins Blaue am Mittwoch, 
21.10.2020

Einladungen folgen – mit Vor-
behalt bezüglich Corona-Ent-
wicklung!

noch kein Wischhandy besitzen und in-
teressiert sind, sich in absehbarer Zeit 
eines zuzulegen. Der Seniorenbund 
stellt zum Üben 10 Handys zur Verfü-
gung. Anmeldung bei Zeilinger Gerti un-
ter 0676/7633463.

Kulturfreunde Hürm

Auch heuer findet wieder der alljährli-
che Adventweg der Kulturfreunde Hürm 
statt. Dafür gestalten 24 Familien in 
Hürm ein Fenster, woraufhin wir den 
Weg zusammenstellen.

Die Fenster werden bei Dunkelheit be-
leuchtet (ca. 16 – 22 Uhr) und bleiben 
bis 31. Dezember 2020 erleuchtet.
Von uns bekommst du einen Stern mit 

einer Nummer – ab diesem Tag wird das 
Fenster beleuchtet. 
Der Stern sollte am Fenster gut sichtbar 
befestigt werden.
Nach Ende des Jahres den Stern bitte 
bis 06.01.2021 bei Klaudia Zuser, 3383 
Hürm, Am Marktplatz 2 (großer Park-
platz), wieder abgeben.

Wenn du mitmachen möchtest, melde 

Vorschau Veranstaltung
dich bis 15. Oktober 2020 bei Klau-
dia Zuser unter der Telefonnummer 
0676/3434208.
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SCHON EINMAL 
        

  ist eine  Vermittlungsidee in 
Zusammenarbeit mit Landwirten, in welchem 
der Regionalität,Qualität und dem gesteiger-
ten Bewusstsein der Menschen in Hinsicht auf 
gesunde Ernährung, artgerechte Aufzucht und 
Haltung von Tieren Rechnung getragen wird. 
Genießen Sie in Zukunft mit gutem Gewissen 
ihre produzierten Produkte aus Ihrer Region, 
denn Sie wissen schon lange davor, was auf 
Ihren Teller kommt!

WIR FÜTTERN 

IHR
 SCHWEIN

Sie  sind ernährungsbewusst und wollen Trans-
parenz in der Herkunft und Erzeugnis von Leb-
ensmitteln?

Sie wollen ihr Fleisch frei von Gentechnik, Hor-
monen und Antibiotika  genießen können und 
sicher sein, dass nur heimisches Futtermittel 
zum Einsatz kommt?

Sie handeln vorausschauend und denken 
wirtschaftlich? 

1 2 3
INFORMIEREN RESERVIEREN SCHWEIN 

GE(HABT)KAUFT

schwein
GEHABT?

... so einfach geht’s:

WEITERE INFORMATION 
UND BESTELLUNG
THOMAS OBRUČA
OFFICE@TOMOIDEAS.COM
TEL . : 0676 / 31 63 997
www.tomoideas.com

MEHR INFOS UNTER 
www.tomoideas.com/aktuelles-ongoing/schon-einmal-schwein-gehabt/

NUR EINE VON VIELEN IDEEN 

f a i r  f ü r  a l l e
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